
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MITSUBISHI 
Autoservice 

Zimmermann 

 

Landesklasse Mitte 
Sächsischer  

Fußballverband 

Sonnabend, 15.10.2022 
SV Germania Mittweida    gegen den   Großenhainer FV 2     0:0  
Hartmannsdorfer SV Empor  gegen den  Meißner SV 08        0:2 (0:2) 
FV Gröditz 1911         gegen den   BSC Stahl Riesa       2:4 (1:2) 
SG Motor Wilsdruff      gegen den   1.FC Pirna          2:1 (2:0) 
SC Freital 2           gegen den   TSV 1848 Flöha       4:0 (2:0) 

                                            Sonntag, 16.10.2022 
SV Bannewitz          gegen den  BSC Freiberg 

 HFC Colditz           gegen den     SV Fortuna Langenau 

Liebe Lichtenberger, verehrte Sportfreunde, 

 

8. Spieltag 
Saison 22/23 

Herzlich Willkommen zum 8. Spieltag in der Landesklasse Mitte, Saison 22/23. 
Heute begrüßen wir den Heidenauer SV am Trassenweg. Unsere Gäste gehören mit 
2 Niederlagen aus 7 Spielen durchaus noch zur Spitzengruppe der Liga. Auch im 
Landespokal ist die Lauke-Elf noch vertreten. Die heutige Partie steht unter der 
Leitung von Sportfreund Felix Wustmann (Dresden Striesen). Ihn unterstützen an 
den Linien die Sportfreunde Marcus Nitzsche (Borea Dresden) sowie Marcel 
Winkler (Dresden Löbtau) 

Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung! 
 

SV Lichtenberg 
- 

Heidenauer SV 

Sonntag 

16.10.2022 

Nächstes Heimspiel: 
 

Sonntag 30.10.2022  14:00 Uhr   SV Lichtenberg   -   Großenhainer FV 2 
 

Übersicht zum 8. Spieltag in der Landesklasse Mitte 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte 

1 SG Motor Wilsdruff 8 25:7 20 

2 HFC Colditz 7 18:9 15 
3 Hartmannsdorfer SV Empor 8 12:9 14 

4 Heidenauer SV 5 15:9 13 

5 SC Freital 2 8 19:15 13 

6 Großenhainer FV 2 8 13:12 12 
7 Meißner SV 08 8 13:13 12 

8 SV Germania Mittweida 8 9:10 11 

9 TSV 1848 Flöha 8 13:15 11 

10 BSC Freiberg 7 18:15 10 
11 FV Gröditz 1911 8 16:16 9 

12 SV Fortuna Langenau 7 7:6 8 

13 1.FC Pirna 8 10:18 8 

14 BSG Stahl Riesa 8 15:17 7 
15 SV Bannewitz 7 12:17 5 

16 SV Lichtenberg 7 3:30 0 
 
 

 

SpG. Lichtenberg/Bobritzsch  - SV Wacker 22 Auerswalde                9:2 (4:1) 
 
Am 6. Spieltag der Kreisliga Mittelsachsen hat unsere SpG. SVL/Bobritzsch ihre Kräfte mit 
dem SV Wacker 22 Auerswalde in Burkersdorf gemessen. 
 
Das Spiel konnte diesmal ohne Aushilfe von B-Junioren bestritten werden. Die Gastgeber 
versuchten von Beginn an das Spiel zu bestimmen. Die Gäste hielten von Anfang sehr gut 
dagegen. Meist über die Außen konnten wir dann aber gute Chancen kreieren. Lucas Lange 
wurde zweimal gut in Szene gesetzt und erzielte dadurch auch das 1:0 sowie das 2:0. 
Auerswalde setzte immer wieder eigene Angriffe, die für Gefahr sorgten. Einer dieser 
Angriffe über die rechte Seite wurde erfolgreich zum Anschlusstreffer genutzt. Der 
Spielfluss ging uns deshalb auch etwas verloren – es wurde in dieser Phase des Spiels zum 
großen Teil mit langen Bällen gespielt. Wir bettelten um den Ausgleich, der hätte auch fallen 
können. Jedoch stellte Lucas Lange in der Druckphase von Auerswalde den zwei Tore 
Vorsprung wieder her (3:1)! Kurz vor der Pause wurde Luis Wetzk im Strafraum gefault – 
Jeremy Schmidt verwandelte den fälligen Strafstoß zum 4:1. 
 
Die Vorgabe in Halbzeit zwei war – Konzentration von Anfang an hochhalten und den Ball 
einfach laufenlassen. Die Umsetzung erfolgte dementsprechend. Mit schönen Ballstafetten 
wurde das Ergebnis freundlicher gestaltet. 
 
–> 5:1 Joey Hegewald kurz nach der Pause, 6:1 Jeremy Schmidt – Strafstoß, 7:1 Lucas Lange, 
8:2 Leopold Stebel – Einzelaktion, 9:2 Joey Hegewald 
 
Dieser Sieg war am Ende dann hochverdient, auch weil die Gäste in der 2. Halbzeit läuferisch 
stark nachgelassen hatten. 
 
Ein Sieg gegen eine in Halbzeit 1 gut gegenhaltende Mannschaft. Alle Spieler hatten Anteil an 
diesem Erfolg! Unsere Mannschaft hat sich selbst belohnt und mit diesem Spiel hoffentlich 
Selbstvertrauen für die nächsten Aufgaben getankt. Lucas Lange stach mit seinen Aktionen 
aus einer funktionierenden Mannschaft noch heraus (unabhängig seiner 4 Tore). (SZ) 

6. Spieltag               Kreisliga Mittelsachsen SVL A-Junioren 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

TSV 1848 Flöha – SV Lichtenberg                                   5:1 (3:0) 
 
 
Flöhaer dürfen fünfmal jubeln 
 
 
Bei den TSV-Kickern ist die Stimmung nach dem 5:1-Sieg gegen den SV Lichtenberg gelöst. 
Dabei half auch ein alter Bekannter tatkräftig mit. 
 
Beim Blick auf das Protokoll war zu erkennen, dass den Landesklasse-Kickern des TSV Flöha 
im Mittelsachsenderby einige Stammkräfte fehlten. Aber nicht nur auf dem Feld gab es 
Veränderungen – auch auf der Trainerbank. Mirko Schwoy, der sich gerade erst 
verabschiedet hatte, stand beim 5:1 (3:0)-Sieg gegen den SV Lichtenberg an der Seitenlinie. 
 
Eine Aktion „Zurück in die Zukunft“ wird es beim TSV aber nicht geben. „Ich habe Mike 
Hegewald im Training und in diesem Spiel ausnahmsweise vertreten, weil er im Urlaub war. 
Diese Woche übernimmt er wieder das Kommando“, stellte Schwoy klar. Für ihn sei es eine 
gewisse Umstellung gewesen, nach einem Vierteljahr Fußballabstinenz wieder Verantwortung 
zu übernehmen. Doch seine Männer sorgten dafür, dass er einen entspannten Nachmittag 
erlebte. Bereits nach 36 Minuten führten die Gastgeber durch Nico Hättasch, Robin Klinner 
sowie ein Eigentor von David Bellmann 3:0. Nach der Pause konnten die Flöhaer Kicker 
weiter jubeln, denn Tommy Hunger und nochmals Klinner stellten auf 5:0, ehe Daniel 
Bellmann den Ehrentreffer für die Gäste markierte (69.). 
 
Nicht nur wegen des Sieges im mittelsächsischen Duell ist die Stimmung im Lager des 
Aufsteigers derzeit optimal. Denn mit 11 Zählern liegt der TSV Flöha aktuell auf dem 5. Platz, 
der Saisonstart ist somit gelungen. Beim SV Lichtenberg brennt hingegen die rote Laterne. 
Noch immer wartet das Team auf seinen ersten Punkt, das Torverhältnis beträgt 3:30. 
„Gerade wegen dieser Bilanz war ich vor dem Anpfiff nicht sicher, ob wir die Punkte in Flöha 
behalten. Aber wir haben es gut gelöst“, erklärte Schwoy, der nach dem Abpfiff von einem 
fairen Spiel sprach. 
 
Auch wenn der Borstendorfer seine beschränkt gültige Platzkarte auf der Flöhaer Bank 
wieder zurückgibt, bleibt er beim TSV aktiv. Schwoy hat den Posten des Sportlichen Leiters 
übernommen. „Ich werde mir die verschiedenen Trainingseinheiten im Nachwuchs anschauen, 
mich aber nicht hineindrängen.“ 
 
Flöha: Zimmermann; Schwarz, Hättasch, Schreiter, Berger, Zamzelli (81. Frenzel), Klinner, 
Schauer, Hunger, Möbius (71. Preißler), Schäfer 
 
Lichtenberg: David Bellmann; Kohl, Fischer, Hänig, Hegewald (59. Daniel Bellmann), Kluge, 
Jäkel, Gronwaldt, Hauswald, Miersch, Lange (63. Grajetzky) 
 
Tore: 1:0 Hättasch (16.), 2:0 David Bellmann (20./ET), 3:0 Klinner (36.), 4:0 Hunger (55.), 5:0 
Klinner (57.), 5:1 Daniel Bellmann (69.) – Zuschauer: offiziell 125 (75 triffts jedoch eher) 
 
 
Quelle: www.sv-lichtenberg.net 
 
 

 
Bobritzscher SV - SpG SV Lichtenberg 2/Burkersdorf                     2:2 (2:1) 
 
Aufstellung SVL2/Burkersdorf: Becker, Schneider, Hilgenberg F., Winderlich, Springer, 
Neubert, Gründel, Huyer (46./Schmidt J.), Kunath, Hamburg (65./Müller), Schmidt T. 
(78./Spörke) 
 
Schiedsrichter: Mike Drechsler (Niedersaida)                    Zuschauer: 70 

 7. Spieltag                Mittelsachsenklasse  
      

SVL 2. Mannschaft Herren 

Impressum: SV Lichtenberg                                                                          www.sv-lichtenberg.net 
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